
Im Jahr 2001 startete die "Tour de Flatz" 

als Testrunde um eine Mittwochs-Permanente dauerhaft zu etablieren. 

 

Es waren an 32 Mittwoch-Abende, insgesamt 122 Radfahrer der ersten Stunde 

dabei. Etwa 30 Teilnehmer haben keinen Mittwoch ausgelassen. 

Der Ort “Flatzby“ in Angeln der durchfahren wurde, gab der Tour den Namen: 

„Tour de Flatz“ kam dem großen Vorbild (le Tour de France) ganz nahe 

und „Tour de Flens“ war vom Rennleiter „Sport-Manni“ bereits an den 

Flensburger Duathlon vergeben. 

 

Die Tour de Flens veränderte sich mit den Jahren: 

es hat sich über Punkterunden und Zeitfahren im öffentlichen Verkehrsraum, 

die "Zeitfahrserie-Nord" etabliert. Zunächst auf den Bw-Flugplätzen Eggebek 

und Leck; werden die Zeitfrahren nun seit 7 Jahren,  

auf dem Bw-Flugplatz in Schwesing, nahe Husum ausgefahren gefahren. 

 

3 Einzelzeitfahren, 1 Mannschaftszeitfahren und ein Paar-Zeitfahren, 

sind die fünf Elemente der Zeitfahrserie. 

Mittlerweile werden die Fahrzeiten elektronisch, per Transponder gemessen. 

 

 

 


